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Argernis Gelber Sack

Verwaiste gelbe Säcke am Straßenrand, vom Wind verwehte gelbe 
Säcke in den Vorgärten, zerrissene gelbe Säcke und damit verstreute 
Verpackungsabfälle in der Landschaft. Die Abfuhr - oder besser ge-
sagt - Nichtabfuhr der gelben Säcke in den letzten Monaten und Wo-
chen war für betroffene Bürgerinnen und Bürger ein riesen Ärgernis. 
In ihrer Verärgerung und Not griffen viele zum Telefon und machten 
ihrem Unmut im Rathaus Luft. 

Verständlich, doch jetzt folgt ein Aber: Wir im Rathaus geben - wie 
andere Stellen im Ort auch - die gelben Säcke zwar aus und infor-
mieren zur Vermeidung eines zweiten Kalenders auch auf unserem 
gemeindlichen Abfallkalender über dessen Entsorgungstermine, aber 
zuständig ist die Gemeinde für die Abholung der gelben Säcke indes 
nicht. Denn das ist die Duales System Deutschland GmbH, kurz DSD 
genannt. 

Über Beteiligungs- und Markennutzungsentgelte, die auf Basis des 
Verpackungsmaterials und -gewichtes berechnet werden, wird die 
DSD GmbH und damit auch Abholung der gelben Säcke finanziert. 

Alles neu macht der Marz

::

Geschafft!
Drei Jahre lang hat Kristina Hollmann neben ihrem eigentlichen 
Aufgabenbereich im Rathaus wieder die Schulbank gedrückt. Am  
Studieninstitut Münster hat sich die junge Ostbeveranerin zur Verwal-
tungsfachwirtin weitergebildet. Im März stand die letzte Abschluss-
prüfung an - und klar: Mit Bravour bestanden.

Kristina Hollmann, die bereits ihre Ausbildung bei uns im Rathaus ab-
solviert hat, ist im Fachbereich III/Bauordnung eingesetzt und dort für 
Bauanträge zuständig.

Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung!Klaus Hüttmann und Bürgermeister Wolfgang Annen gratulieren der frisch-
gebackenen Verwaltungsfachwirtin Kristina Hollmann. 

Seit dem Bau der BEVERHALLE war die alte Anzeigetafel dort im Einsatz und hat 
treue Dienste geleistet. Nach nun fast 20 Jahren war aber Schluss – das gute 
Stück war defekt und nicht mehr zu reparieren. So gab es jetzt eine neue In-
door-Multisportanzeige mit sämtlichen Funktionen, die für den Vereins- und 
Schulsport sowie für Turniere gebraucht werden. Und natürlich ist die neue An-
zeige auch für die 2. Bundesliga im Volleyball geeignet – passend zum Aufstieg 
der BSV-Damen!

Unterstützt wurde die Anschaffung der modernen Anzeigetafel von der Firma 
FRIWO Gerätebau GmbH – herzlichen Dank!

Neben BM Wolfgang Annen rechts im Bild Ansgar Speckmann und Alexander 
Annegarn von der Fa. Friwo.

Wie steht's ?

Die DSD GmbH überlässt das Geschäft der Sammlung ihren Ent-
sorgungspartnern. Dies sind in der Regel private oder kommunale 
Entsorgungsbetriebe. In Ostbevern und anderen Orten des Kreises 
Warendorf ist das seit Jahresanfang die Tönsmeier Gruppe. Ein ver-
tragliches Verhältnis zwischen der Gemeinde und dem neuen Entsor-
ger besteht somit nicht.

Insofern ist es uns ein Anliegen, mit der irrigen Annahme, die Gemein-
de würde für die Abholung der gelben Säcke Gebühren erheben, auf-
zuräumen. Denn das tun wir nicht. Die Gemeinde selbst erhebt "nur" 
die Gebühren für die Entsorgung der Rest- und Bioabfälle aber nicht 
für die Abfuhr der gelben Säcke. 

Zuständigkeit hin oder her - klar ist, die Abholung der gelben Säcke 
muss klappen - insbesondere, wenn sich die Beschwerden über Mo-
nate hinziehen und nur wenig Verbesserung eintritt.  

Deshalb haben Bürgermeister Wolfgang Annen und Kämmerer  
Dr. Michael König den Kommunalverantwortlichen Henning Schrei-
ber von Prezero (bis zum 01.03.2019 Tönsmeier) zum Gespräch gebe-
ten und im Anschluss daran die folgende Erklärung erhalten:

Fa. Tönsmeier 
     gelobt Besserung

Eine bunte starke Gemeinschaft
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Bei der turnusgemäßen Ausschreibung der Dualen Systeme wurde die Tönsmeier Gruppe aus Porta Westfalica Ende 2018 
mit der Sammlung der Gelben Säcke im Kreis Warendorf beauftragt. Obwohl das Unternehmen über eine langjährige Er-
fahrung in diesem Dienstleistungsbereich verfügt, verlief die erste Phase nach der Übernahme des Auftrags für die Beteilig-
ten nicht zufriedenstellend. Die Liste der Ursachen ist lang:  Der Zuschlag durch das ausschreibende Unternehmen erfolgte 
sehr spät, das Sammelgebiet wurde vom Vorgänger nicht „sauber“ übergeben und die anspruchsvolle Siedlungsstruktur 
führten zu einem holprigen Start. „Wir wollen uns allerdings nicht hinter ungünstigen Rahmenbedingungen verstecken – 
schließlich sind wir in den ersten Wochen auch unseren eigenen Ansprüchen nicht gerecht geworden“, betont Henning 
Schreiber, der bei Tönsmeier als Vertriebsleiter auch für die Ausschreibungen der Systemträger verantwortlich ist. Deren 
Aufgaben unterscheiden sich – so Schreiber – von den Aufgaben der Kommunen: „Während die kommunale Seite die 
Einsammlung aller anderen Abfallfraktionen organisiert und dafür Gebühren erhebt, sind die Dualen Systeme privatwirt-
schaftlich organisiert und werden durch Lizenzentgelte finanziert.“ Das klingt zwar kompliziert, ist aber in der Konsequenz 
für die Verbraucher relativ einfach. Bleibt der Sack – aus welchen Gründen auch immer – am Abholtag stehen, ist dafür der 
entsprechende Dienstleister verantwortlich, in diesem Fall Tönsmeier. Schreiber bedauerte die Probleme in der Anfangs-
phase und gelobt Besserung. „Wichtig ist für uns, dass die Säcke rechtzeitig und gut sichtbar an die Straße gestellt werden. 
Sollte es dazu Fragen geben, können sich die Bürgerinnen und Bürger während der Öffnungszeiten direkt an unsere Hot-
line wenden: 0800 / 886 66 66. Außerdem gilt: Gesammelt werden nur Verkaufsverpackungen aus Aluminium, Kunststoff, 
Verbundstoffen und Weißblech. Restmüll, Papier, Pappe, Kartonagen und Glas gehören nicht in die „Gelben Säcke. “

Nicht nur an den Eingangstüren ist das neue Schullogo zu sehen. 
Auch an der Schulstraße weist das erneuerte farbige Schild auf den 
aktuellen Slogan hin: Ambrosius-Grundschule – gemeinsam stark. 
Ein geschlossener Kreis mit bunten Figuren und Köpfen symbolisiert 
die große Gemeinschaft, aber auch die Vielfalt der Schülerschaft an 
der Ambrosius-Grundschule.

Schulleiterin Andrea Winter freute sich bei der Präsentation Ende 
März insbesondere darüber, dass bei der Entwicklung des Logos alle 
mitgewirkt haben. In Kleingruppen wurden erste Vorschläge von den 
Schülerinnen und Schülern erarbeitet. Gesichtet und bewertet wur-
den die favorisierten Entwürfe dann in den Klassen und letztlich im 
Schülerrat. Maßgeblich unterstützt hat diesen Prozess die Mutter ei-
nes Schülers, die Diplom-Grafikdesignerin Birgit Kirchgessner.



       Süchte
 schleichen sich ins Leben!Bereits in den letzten Ausgaben der Rathauspost haben wir berichtet, 

dass in diesem Jahr regelmäßige Suchtaktionstage für alle Zielgrup-
pen in Ostbevern durchgeführt werden sollen.   

Um die Aufmerksamkeit auf das Thema Sucht zu lenken, veröffent- 
lichen wir in den Ausgaben der Rathauspost unter dem Titel „Denk-
anstöße“ regelmäßig kurze Impulsbeiträge, die nicht belehren, son-
dern die sensibilisieren und zum Nachdenken anregen sollen.   

Wenn aus Spiel Ernst wird!

Spielen macht Spaß und gehört von klein auf zu unserem Leben. 
Glücksspiele unterscheiden sich jedoch von anderen Spielen. Zu ih-
nen gehören alle Spiele,

•	 in denen für den Erwerb einer Gewinnchance Geld oder andere 
 Vermögenswerte eingesetzt werden und
•	 deren Ausgang ganz oder überwiegend vom Zufall abhängt

Die meisten Menschen spielen aus Spaß. Für sie bleibt das Glücks-
spiel eine unproblematische Freizeitbeschäftigung. Es gibt aber auch 
Menschen, für die sich aus dem Glücksspielen zunehmend Probleme 
entwickeln. Sie wenden immer mehr Zeit und Geld dafür auf, versu-
chen Verluste wieder auszugleichen und verlieren zunehmend die 
Kontrolle über ihr Spielverhalten. Der Übergang von einem unpro-
blematischen Spielverhalten zu einem riskanten, problematischen 
oder sogar pathologischen, also krankhaften Glückspielen („Glücks-
spielsucht“),	ist	fließend	und	wird	vom	Spielenden	oft	gar	nicht	be-
merkt.

Bei	betroffenen	Menschen	beherrscht	das	Glücksspielen	irgendwann	
die	gesamte	Lebensführung	und	Gedankenwelt.	Die	Betroffenen	ver-
nachlässigen Familie und Freundeskreis, soziale Kontakte und den 
Beruf.	Aufgrund	der	ähnlichen	Diagnosekriterien	zu	stoffgebunde-
nen Süchten (z. B. nach Alkohol und Drogen) wird das pathologische 
Spielen in Fachkreisen überwiegend als Verhaltenssucht verstanden 
und den Abhängigkeitserkrankungen zugeordnet.

Seit Anfang 2001 ist das pathologische Glücksspielen von den  
Krankenkassen und Rentenversicherungsträgern als rehabilitations-
bedürftige Krankheit anerkannt und somit anderen Süchten, etwa 
der Alkoholsucht, gleichgestellt. Deshalb wird die Behandlung von 
pathologischen Glücksspielen von der Rentenversicherung oder der 
Krankenversicherung bezahlt.

Rummel-BummelDenkanstosse

:

  © pixabay.com

Wenn Sie Beratung und/oder Hilfe zum Thema „Glücksspielsucht“  
benötigen, dann wenden Sie sich an die:

Landeskoordinierungsstelle Glücksspielsucht NRW
Niederwall 51 | 33602 Bielefeld |  0521-399 55  890
Web: www.gluecksspielsucht-nrw.de

oder an die Infoline Glücksspielsucht NRW |  0800-077 66 11 
(kostenlos und anonym)

Wenn der Duft von gebrannten Mandeln und Zuckerwatte durch die 
Straße zieht, die Musik der Karussells durch den Ort schallt, sämtliche 
Kinderaugen in Ostbevern leuchten – dann ist Kirmes. 

Die traditionelle Frühjahrskirmes findet in diesem Jahr drei Wochen 
nach Ostern vom 10. - 12. Mai 2019 in Ostbevern statt. 

Verschiedene Fahrgeschäfte werden auch dieses Mal wieder Jung und 
Alt in ihren Bann ziehen – vom Autoscooter über Musik-Express und 
Disco Dance bis hin zu Kinderkarussells – für jeden ist etwas dabei. 
Am Freitag ist übrigens Familientag! Dann gibt es die Fahrten zu er-
mäßigten Preisen.

Wer lieber mit den Füßen auf dem Boden bleibt, kann seine Zielsi-
cherheit und sein Geschick an einem der zahlreichen Spielstände un-
ter Beweis stellen. Beim Entenangeln, beim Ball- und Pfeilwerfen, am 
Super-Greifer oder am Schießwagen gibt es bestimmt den einen oder 
anderen Preis abzusahnen. Das leibliche Wohl wird natürlich auch 
nicht zu kurz kommen. Verschiedene Imbissstände bieten ein vielfälti-
ges Angebot für den kleinen und großen Hunger, die Getränkestände 
haben die passenden Durstlöscher parat. 

Im Mai  fahren wieder    die Karussells
Leckermäulchen finden an einem der zahlreichen Verkaufsstände  
sicher etwas, das das Herz begehrt – gebrannte Mandeln, Paradies- 
äpfel, Waffeln und Zuckerstangen in sämtlichen Farben, Zuckerwatte, 
Eis und vieles, vieles mehr. 

Am Freitag- und Samstagabend rundet ein musikalisches Bühnen-
programm mit verschiedenen Bands den Kirmesbesuch ab. Weitere 
Infos dazu finden Sie auf unserer Internetseite www.ostbevern.de.

Auf dem Flohmarkt am Sonntag kann dann sicher noch so manches 
Schnäppchen gemacht werden.

Das Highlight wird auch in diesem Jahr wieder das große Höhenfeuer- 
werk am Samstagabend sein. Um 21.30 Uhr werden am Himmel fun-
kelnde Blumen aufgehen, sich romantische Goldbilder mit Trauerwei-
den ausbreiten und Kometenbomben mit einem farbigen Schweif die 
Beveraue hell erleuchten. 

Egal, an welchem Tag und zu welcher Zeit Sie kommen – der Besuch 
der Kirmes wird sich auch in diesem Jahr auf jeden Fall lohnen!
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Glücksspielen bei Kindern und Jugendlichen

Die Teilnahme an Glücksspielen ist erst ab 18 Jahren erlaubt. Den-
noch hat im Jahr 2013 jeder fünfte Jugendliche an irgendeinem 
Glücksspiel teilgenommen. Dabei war der Anteil von Jungen höher 
als	der	von	Mädchen.	Der	erste	Kontakt	findet	durchschnittlich	be-
reits im Alter von etwa 13 Jahren statt. Glücksspiele sind für vie-
le Jugendliche mittlerweile selbstverständlicher Bestandteil ihrer  
Lebenswelt. Dies ist nicht ohne Risiken. Nach einer aktuellen Studie 
der Uni Mainz erfüllten in NRW 1,7 % der Jugendlichen die Kriteri-
en des problematischen Glückspielens und weitere 3,5 % gelten als 
gefährdet.

Die Motive reichen von Spaß haben wollen, Unterhaltung und Span-
nung	suchen,	Hoffnung	auf	Gewinne,	Ausblenden	von	Alltagsbelas-
tungen bis zum Bekämpfen von Frustration.  Besonders beliebt sind 
Rubbellose, privat organisierte Glücksspiele wie Poker oder Würfel-
spiele, Sportwetten und Geldspielautomaten.

Gerade	Jugendliche	unterschätzen	häufig	die	mit	dem	Glücksspie-
len verbundenen Risiken. Außerdem überschätzen sie meist ihren 
Einfluss	auf	den	Ausgang	von	Glücksspielen.	Sie	meinen	häufig,	mit	
ihren Kenntnissen und Fähigkeiten hätten sie gute Gewinnchancen.

Selbst schwerwiegende Glücksspielprobleme werden von Familie 
und engen Freundinnen und Freunden oft erst sehr spät erkannt. Bei 
den	Betroffenen	kommt	es	zu	keinen	spezifischen	körperlichen	Auf-
fälligkeiten. Das ermöglicht es ihnen, sich selbst und andere lange 
über ihre kritische Situation hinwegzutäuschen.



TERMINE ADFC-Tourenprogramm   
  
So., 14.04.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-Lengerich 45 km
Di., 23.04.2019, 17.30 Uhr Ostbevern Süd-Ost  23 km
So., 12.05.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-Gut Erpenbeck 45 km
Di., 21.05.2019, 17.30 Uhr Ostbevern-Kattenvenne 28 km
So., 16.06.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-Harkotten 45 km
Di., 25.06.2019, 17.30 Uhr Ostbevern-Einen  25 km
So., 14.07.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-FMO  45 km
Di., 23.07.2019, 17.30 Uhr Ostbevern-Schwege 25 km
So., 11.08.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-Vinnenberg 45 km
Di., 20.08.2019, 17.30 Uhr Ostbevern-Vadrup  23 km
So., 08.09.2019, 13.00 Uhr Ostbevern-Osnabrücker Land 55 km
Di., 10.09.2019, 17.30 Uhr Ostbevern-Ladbergen 28 km

Treffpunkt ist jeweils vor der St. Ambrosius-Kirche. Für ADFC-Mitglie-
der ist die Teilnahme an den Fahrten  kostenlos. Für Nicht-Mitglie-
der wird eine Teilnehmergebühr von 2 € (Feierabendtouren) und 3 € 
(Halbtagestouren) erhoben. 
Weitere Termine finden Sie unter: www.adfc-telgte-ostbevern.de

Prima Klima mit dem Rad

Die Ostbeverner Teilnahme an der 
bundesweiten Klimaschutz- 

aktion STADTRADELN im ver-
gangenen Jahr darf man mit 
Fug und Recht als gelungen 
bezeichnen. 

Damals hatten 19 Teams bzw.  
  235 Teilnehmer/innen in den drei 

Aktionswochen ingesamt 36.707 km „erradelt“. Das entsprach einer 
Vermeidung von 5.212 kg CO2. 

Können wir dieses Ergebnis in diesem Jahr toppen? Wir wollen es 
versuchen und laden Sie herzlich ein, uns dabei zu unterstützen!

Vom 16. Juni – 06. Juli 2019 wird Ostbevern wieder für ein 
besseres Klima in die Pedale treten und wir hoffen, Sie sind auch mit 
dabei!

Den Startschuss dazu wird Bürgermeister Wolfgang Annen am Sonn-
tag, 16. Juni 2019 um 12.30 Uhr auf dem St. Ambrosius Kirchplatz  
geben. Neben Informationen rund um die Aktion erwartet dort jeden 
STADTRADELN-Teilnehmer eine kleine Überraschung. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die ersten Kilometer zu er-
radeln. Sie können an einer längeren Fahrradtour (ca. 45 km) nach 
Füchtorf zum Schloss Harkotten, organisiert durch die ADFC Orts-

STADTRADELN 2019
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Mehr als nur Fahrradfahren

In der Ostbeverner Vereinslandschaft dürfte sie wohl zu den jüngs-
ten  Gruppierungen gehören. Die Rede ist von der ADFC Ortsgruppe 
Telgte-Ostbevern, die sich erst im vergangenen Jahr gegründet hat.

Dabei darf der ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club) auf Bun-
desebene in diesem Jahr bereits seinen 40. Geburtstag feiern. Seit 
1979  setzt er sich mit seinen inzwischen über 170.000 Mitgliedern für 
die Belange von Radfahrern ein, um alle Menschen, gleich welchen 
Alters und unabhängig von ihren Wohnorten, für das Radfahren und 
damit für die Mobilität der Zukunft zu gewinnen.

Seinen Bemühungen dazu verleiht der ADFC z. B. aktuell mit der  
NRWweit durchgeführten Volksinitiative „Aufbruch Fahrrad“ Aus-
druck. Ziel dieser Initiative ist es, den Radverkehr von derzeit 8 auf 
zukünftig 25 % zu erhöhen. Dafür sammelt eine breite Allianz aus 
Umwelt und Verkehr Unterschriften, damit sich der Landtag für mehr 
Radwege und Sicherheit im Straßenverkehr beschäftigt. 

Auch die ADFC Ortsgruppe Telgte-Ostbevern unterstützt diese Aktion 
und hat mit dem hiesigen Fahrradgeschäft Ludger Böckenholt einen 
engagierten Partner gefunden. Noch bis Ende April liegen dort Unter-
schriftenlisten aus. Wer die Initiative unterstützen möchte, kann sich 
dort in die Listen eintragen und unterschreiben.

Weil aber auch der Fahrradtourismus ein ganz wichtiger Faktor in 
Ostbevern ist, möchte die Ortsgruppe mit ausgesuchten Radtouren 
sowohl auswärtige Gäste als auch Ostbeveraner/innen einladen, die 
schöne Münsterländer Parklandschaft per Fahrrad kennenzulernen.

Die ADFC Ortsgruppe Telgte-Ostbevern
10 aktive Radler haben deshalb für dieses Jahr ein Tourenpaket ge-
schnürt. Von April bis September werden monatlich je eine Feier-
abendtour am Dienstag und eine längere Tour am Sonntag angebo-
ten. Die Feierabendtouren starten immer um 17:30 Uhr und führen 
ca.  20 - 25 km in das nähere Umland. Sonntags beginnen die Halb-
tagestouren bereits ab 13:00 Uhr. Dann werden längere Strecken 
zurückgelegt (45 - 55 km), die z. B. zu interessanten Zielen wie zum 
FMO oder zum Spargelessen auf Gut Erpenbeck führen. Auf diesen 
Touren ist in der Regel eine Einkehr geplant und das Tempo richtet 
sich immer an die jeweiligen Teilnehmer. E-Biker sind natürlich eben-
so willkommen.

Für die Tourenleitung haben Gregor Annegarn, Klaus Herbert Scharf-
berg und Jürgen Schneider einen Lehrgang absolviert und sind nun 
offiziell als ADFC-Radtourenleiter zertifiziert. Das komplette Touren-
programm liegt u. a. im Rathaus aus und ist unter www.adfc-ms.de in 
der Rubrik ADFC vor Ort online einsehbar. Zusätzliche und spontane 
Touren werden immer in der WN oder in den sozialen Medien ange-
kündigt.

Jeder, der Spaß am Radfahren hat oder sich für die Belange der Rad-
fahrer engagieren will, ist bei der ADFC Ortsgruppe Telgte-Ostbevern  
herzlich Willkommen.

Kontakt: 
Gregor Annegarn,  0172 5334368 | Jürgen Schneider,  0163 
2580189 |  telgte@adfc-ms.de | www.adfc-telgte-ostbevern.de
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gruppe Telgte-Ostbevern, oder an dem Rundradweg der Veranstal-
tung „Nicht nur ... Über die Mauer geschaut“ des Ostbevern Touristik 
e. V., teilnehmen. 

Wer die Aktion im Rahmen einer besonderen Vorbildfunktion un-
terstützen möchte, der kann sogar STADTRADELN-Star werden. Po- 
tentielle Stars dürfen allerdings in den 21 STADTRADELN-Tagen kein  
Auto von innen sehen und müssen sowohl beruflich wie auch privat 
komplett auf das Fahrrad umsteigen. Außerdem sollten sie während 
der Aktionsphase von Medienpartnern begleitet werden und über 
ihre Erfahrungen als Alltagsradler/in in einem STADTRADELN-Blog 
berichten. Also schon eine ganz schöne Herausforderung!

Wer mit seiner Familie, Freunden, Nachbarschaft, Arbeitskollegen 
und/oder Vereins- und Klassenkameraden ein Team bilden möchte, 
der kann sich bereits schon jetzt unter www. stadtradeln.de/ostbevern 
als Team registrieren. Dort sind auch noch einmal alle Teilnahmebe-
dingungen und weitere Informationen aufgeführt. 

Darüber hinaus steht Mara Mußenbrock,  02532 82-42 im Rathaus 
als Ansprechpartnerin für die STADTRADELN-Kampagne Ostbevern 
für Fragen zur Verfügung. 

Sie freut sich schon jetzt auf viele Ostbeverner STADTRADLER, die die 
Kampagne mit unterstützen möchten und viele Kilometer mit dem 
Fahrrad zurücklegen. 

Die Gemeinde bewirbt sich um den Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis 2019
Ostbevern hat durch das Engagement und den Einsatz vieler ver-
schiedener Akteure bereits einige herausragende Projekte in den 
Bereichen Klimaschutz, Energie und Nachhaltigkeit vorzuweisen. 
Diese Erfolge, die auf zahlreichen gemeinschaftlichen und betei-
ligungsorientierten Aktivitäten begründet sind, gilt es sichtbar(er) 
zu machen – auch über die Grenzen Ostbeverns hinaus.

Eine gute Gelegenheit dazu bietet der Deutsche Nachhaltig-
keitspreis, der jedes Jahr an Vorreiterkommunen im Bereich nach-
haltiger Entwicklung verliehen wird. 

Diese Chance möchten wir in diesem Jahr nutzen und bewerben 
uns deshalb um den Deutschen Nachhaltigkeitspreis. 

Der Gewinnerkommune winkt ein Preisgeld von 30.000 € für nach-
haltige Projekte sowie eine öffentliche und medienwirksame Aus-
zeichnung. 

Drücken Sie uns die Daumen!



Ein Auto fur alle Gegen Langeweile

Seit Mitte März gibt es in Ostbevern das Auto für alle: 
Der „Biber-Flitzer“, ein Renault ZOE, kann seitdem von 
jedermann genutzt werden. Das Carsharing-Angebot 
in Ostbevern wurde als erste Maßnahme aus dem 
Quartierskonzept umgesetzt, da dies von vielen Bür-
gerinnen und Bürgern als Wunsch für den Ort genannt 
worden war. Nun ist das Gemeinschaftsauto bei uns an 
den Start gegangen. 

Der Carsharing-Anbieter teilautos – Das regionale 
Carsharing aus Beckum setzt in Ostbevern ein E-Fahr-
zeug ein, um auch unserem Anspruch als Klimaschutz- 
Kommune gerecht zu werden. Der weiße Flitzer steht 
momentan an der Ladesäule auf dem K+K-Parkplatz. 

Die ersten Registrierungen aus Ostbevern konnte die 
Firma teilautos bereits verzeichnen. Und auch die er-
sten Fahrten mit dem "Biber-Flitzer" wurden schon 
unternommen. Die Resonanz nach den ersten Erfahrungen ist sehr 
positiv. Eine Ostbeveranerin, die das Auto bereits genutzt hat, war 
von dem reibungslosen Registrierungs- und Buchungsvorgang so-
wie vom gesamten Handling begeistert und überrascht, dass alles so 
einfach funktioniert. „Wir haben die Rückmeldung bekommen, dass 
alles einwandfrei geklappt hat und die Bürgerin das Angebot zukünf-
tig häufiger nutzen möchte. Das freut uns natürlich“, teilte uns Sylvia 
Niedziella von teilautos mit.

Biber-Flitzer im Einsatz

Für Unternehmen, Vereine oder andere Gruppen gibt es übrigens ge-
sonderte Konditionen. Auch die Inhaber einer Monatskarte für den 
ÖPNV erhalten Rabatte.

Wer Fragen dazu hat oder allgemein an dem Carsharing-Angebot  
interessiert ist, findet Informationen auf der Internetseite  
www.teilautos.de oder kann die Firma teilautos telefonisch unter 
02521/8213314 oder per E-Mail kontakt@teilautos.de kontaktieren.

Anja Pelster, ausgebildete ADTV-Tanzlehrerin, bittet zum Tanz.

Die Leidenschaft zum Tanz wurde Anja Pelster bereits in die 
Wiege gelegt, denn bereits ihr Großvater und Vater übten den 
Beruf des Tanzlehrers aus. So feiert die Tanzschule Pelster aus 
Bad Rothenfelde in diesem Jahr sogar ihr 100-jähriges Beste-
hen.

Vielen dürfte die Tanzschule Pelster bekannt sein, denn seit 
über 10 Jahren bietet sie für die Schüler/innen der jeweiligen 9. 
Klassen der Josef-Annegarn-Schule Tanzunterricht an.

Auf Wunsch einiger Eltern organisiert Anja Pelster nun erstma-
lig in Ostbevern auch einen Tanzkursus für Erwachsene.

Ab Freitag, 10. Mai 2019 um 20.00 Uhr können Interssierte in 
der Gaststätte Mersbäumer erlernen, wie man eine "flotte Sohle 
auf´s Parkett legt". 

An 5 Abenden bittet Anja Pelster unter dem Motto "Das 
Wichtigste für´s Tanzparkett" zum Tanz. Sie verspricht, 
dass mit Discofox, Walzer, Cha Cha Cha und Foxtrott 
jeder Teilnehmer bei der nächsten Feier gut über die 
Tanzfläche kommt.

Die Kosten für den Tanzkursus betragen 50,-- Euro 
pro Person. Anmeldungen nimmt Anja Pelster bis 
einschließlich Freitag, 10. Mai 2019 entgegen, 
  05424 4820. Aber auch wer sich am Abend 
noch spontan zum Mittanzen entschließt, ist 
herzlich Willkommen.

Eigentlich hatte die Veranstaltung bereits im März stattfinden sollen. Doch aus aus krank-
heitsbedingten Gründen musste ein Ersatztermin gesucht werden. Und der ist jetzt gefun-
den: Am 10. Mai 2019 um 19.30 Uhr in der Aula/Mensa der JAS stellen sich Ulla Elbers, 
Martina Licht und Matthias Bals als selbsternannte Typberater vor und geben mit ihrem 
literarisch-musikalischen Programm wertvolle Impulse. 

Die Veranstaltung ist ein Gemeinschaftsprojekt von OK Ostbevern Kultur und der Gleich-
stellungsbeauftragten der Gemeinde Ostbevern, Margarete Götker. Der Eintritt ist frei. 

Freitag, 10. Mai 2019

19.30 Uhr, Aula/Mensa der JAS, Hanfgarten 18

Eine Kooperationsveranstaltung von Ostbevern Kultur + der Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Ostbevern

Die Typberater

Eintritt frei

Ulla Elbers, Martina Licht & Matthias Bals sind: 

Die Typberater“

Darf ich bitten?
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:

Quartierskonzept geht in die Umsetzung
Im vergangenen Jahr wurde ein Integriertes Quartierskonzept für die Gemeinde Ostbevern entwickelt. In einer umfangreichen Befragung 
wurden die Ideen, Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger im Quartier abgefragt. Diese flossen dann in das Konzept „Ost-
bevern – Der Kern wird modern – gemeinsam Richtung Zukunft“ ein. Nun beginnt die Phase der Umsetzung. Als erste Maßnahme aus dem 
Quartierskonzept ist das oben bereits erwähnte Carsharing-Angebot in Ostbevern gestartet.

Als weitere Maßnahme werden nun Beratungsangebote zum Thema Sanierung von Bestandsgebäuden geschaffen. 

Sollten Sie allgemeine Fragen, wie beispielsweise zu Fördermöglichkeiten, Fachberatungen, weiteren Kontakten etc. haben, wenden Sie 
sich gerne an uns. Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Michaela Weitkamp zur Verfügung  02532 82-88 |    weitkamp@ostbevern.de  
persönlich: Verwaltungsnebenstelle, Erbdrostenstraße 2, Zimmer 06. 

Sie freut sich zudem über Ihre Hinweise, welche speziellen Themen Sie rund um das Thema Sanierung und Steigerung der Energieeffizienz 
von Gebäuden interessieren. Das können beispielsweise Fragen zu Energieeinsparpotentialen, Barrierefreiheit, Finanzierung und Förderung 
oder Sicherheit sein.  Wenn wir wissen, welche Fragestellungen Sie beschäftigen, dann können wir entsprechende Experten und Fachberater 
einladen sowie passende und kompetente Beratungsangebote einrichten. 



+ Tanz in den Mai
34.Maibaumrichten

Unser Büroteam sucht Verstärkung!

Sie haben eine kfm. Ausbildung und suchen einen ab-

wechslungsreichen Job? Wir suchen zu sofort eine

Teilzeitkraft (m/w) auf 30 Stunden Basis. Zu Ihren

Aufgaben gehören u.a. Kundenbetreuung, Rech-

nungslegung und Buchhaltungsarbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

1a autoservice Schapmann

GmbH & Co. KG

Loburg 55

48346 Ostbevern

Tel. 0 25 32 / 86 10

www.schapmann.go1a.de
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Neues von der Feuerwehr

Eine ebenso spannende wie auch lehrreiche Ausbildungsveranstal-
tung gab es für die Jugendfeuerwehrmitglieder Ostbevern im März 
diesen Jahres. 

Das Betreuerteam hatte für die Nachwuchskräfte der Feuerwehr eine 
Besichtigung der ADAC Luftrettungsstation „Christoph Westfalen“ am 
Airportpark am Flughafen Münster/Osnabrück in Greven organisiert. 

Der diensthabende Pilot gewährte nicht nur interessante Einblicke 
in seinen Arbeitsalltag sondern stellte auch den dort stationierten  
Rettungshubschrauber vor. 

Dieser steht an 365 Tagen im Jahr 24 Stunden täglich zum Transport 
verletzter Personen oder auch für Verlegungen von Patienten von 
Krankenhaus zu Krankenhaus bereit. Auch Nachtflüge werden bei 
passenden Witterungsverhältnissen mit „Christoph Westfalen“, so der 
Funkrufname des Hubschraubers, durchgeführt. 

Natürlich gab der Pilot auch Informationen zu seinem Berufsbild und 
welche Ausbildung er durchlaufen musste, um Hubschrauberpilot zu 
werden. 

Am Ende des Abends waren sich alle Teilnehmer einig: Dieses war 
ein toller und informativer Ausflug, bei dem alle viel Spaß hatten! Ein 
großer Dank an das Betreuerteam rund um René Müller und Benedikt 
Spahn.“

Jugendfeuerwehr
        lernt Christoph Westfalen kennen
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Einige technische Daten zum Rettungshubschrauber 
"Christoph Westfalen"

Hubschraubertyp:

Eingesetzt wird eine BK117 D-2 von Airbus Helicopter  
  
- 2 Triebwerke Turbomeca Arriel 2E mit jeweils 782 PS
-	maximales	Abfluggewicht	3.700	kg
- Reisegeschwindigkeit 120 Knoten (ca. 220 km/h)
- Reichweite bis zu 500 km



Mechthild Heuer und Sabrina Cord sind u. a. im Rathaus für die Briefwahl zuständig.

Beratungsangebote

Oder auch kurz gesagt: EUTB. Klingt erst einmal schwierig, ist es aber 
gar nicht. Denn die EUTB  (Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung) unterstützt sowohl behinderte als auch von Behinderung be-
drohte Menschen bundesweit zu Fragen der Rehabilitation und Teil-
habe. Das Beratungsangebot ist kostenfrei und ist auch für Verwandte 
oder Bekannte von Personen mit Einschränkungen zugänglich. 

Die EUTB versucht, unabhängig von Leistungsträgern und auf Augen-
höhe mit den betroffenen Personen deren individuelle Bedürfnisse 
festzustellen. Sie informiert die Personen über Fördermöglichkeiten, 
vermittelt diese an die zuständigen Leistungsstellen und unterstützt 
bei der Antragsstellung. Dies alles dient dazu, den betroffenen Per-
sonen einen selbstbestimmten, lebenswerten Alltag mit eigenen Ent-
scheidungen zu ermöglichen.

Wenn auch Sie Rat suchen - die für Ostbevern zuständige Beratungs-
stelle der EUTB im Kreis Warendorf befindet sich in Warendorf an der 

Erganzende Unabhangige 
 Teilhabeberatung im Krs. WAF

Mit "Ruckenwind" - aber sicher!

Freckenhorster Straße 73. Das dort zuständige Beraterteam (siehe 
Foto oben) steht während der Öffnungszeiten der Beratungsstelle 
gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Informationsmaterial zur Beratungsstelle erhalten Sie auch im Fach-
bereich II / Soziales im Rathaus. 

Langfristig ist beabsichtigt, dass die EUTB Kreis Warendorf auch in 
Ostbevern Sprechstunden anbietet. Dieses kann allerdings frühestens 
erst dann erfolgen, wenn unsere Verwaltung in das neue Rathaus um-
gezogen ist.

Ratsuchende können sich auch an den Ansprechpartner für behin-
derte Einwohner in Ostbevern wenden, dies ist Heinz Spiekermann- 
Coppenrath,   02532 7099.
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Das im Münsterland und in Ostbevern beliebteste Fortbewegungs-
mittel ist und bleibt der gute alte "Drahtesel", wobei - so alt sind die 
Fahrräder meist gar nicht - denn immer mehr moderne E-Bikes oder 
Pedelecs sind seit einigen Jahren im Straßenverkehr unterwegs und 

ihre Anzahl steigt 
stetig. Was aber 
leider auch ste-
tig steigt, sind 
die Verkehrsun-
fälle, die unter 
Beteiligung von 
Fahrradfahrern 
verursacht wer-
den - häufig da-
rin verwickelt:   
Pedelec- oder  
E-Bikefahrer.

Stimmt das und wenn ja, warum ist das so? Schließlich sind wir Müns-
terländer doch "Fahrradexperten" und nun soll uns dieses durch den 
Umstieg auf das E-Bike oder Pedelec abhanden gekommen sein? 
Fahrrad ist doch Fahrrad, oder etwa nicht?

Damit Sie beim Fahren mit "eingebautem Rückenwind" sicher unter-
wegs sind, möchte Ihnen unser Ordnungsamt gemeinsam mit Richard 
Rauer von der Kreispolizeibehörde Warendorf und Ludger Böcken-
holt vom gleichnamigen hiesigen Fahrradgeschäft einige Tipps und 
Tricks mit auf den (Rad)Weg geben, denn neben einigen Hinweisen 
zur Sicherheit und zum Fahren in der Gruppe kennen Sie sicherlich 
noch nicht alle wichtigen Neuerungen der StVO, die das Pedelec oder 
E-Bike betreffen.

Die Veranstaltung findet am 22. Mai 2019 um 15.00 Uhr im Edith-
Stein-Haus (Pfarrheim) statt und ist natürlich für Sie kostenfrei. 
Um aber die Veranstaltung optimal vorbereiten zu können, bitten 
wir um eine Anmeldung unter  ordnungsamt@ostbevern.de oder  
 02532 82-36.   

:

: :

:

Ende Mai wird in 27 EU-Staaten (Großbritannien wird ja voraussicht-
lich nicht mehr dabei sein) ein neues Europaparlament gewählt. Mit 
dann insgesamt 705 Abgeordneten, darunter 96 Abgeordnete aus 
Deutschland, ist es übrigens das größte direktgewählte Parlament der 
Welt. 

In Deutschland sind die Wahllokale dafür am Sonntag, 26. Mai 2019 
geöffnet und die Vorbereitungen für die Europawahl laufen allerorten 
auf Hochtouren - auch in Ostbevern. 

Die rd. 8.500 Wahlberechtigten in unserer Gemeinde werden begin-
nend in der Woche nach Ostern bis spätestens am 05.05.2019 ihre 
Wahlbenachrichtigungskarte zugesandt bekommen. Wer bis dahin 
keine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, sollte sich dann schnellstmöglich mit dem Wahlamt 
im Rathaus,  02532 82-18 oder 82-36 in Verbindung setzen. 

Auch das Briefwahlgeschäft startet nach Ostern. Wer also per Brief-
wahl seine Stimme abgeben möchte, kann dieses während der Öff-
nungszeiten des Rathauses noch bis zum Freitag vor der Wahl im 
Wahlbüro tun. An diesem Freitag, 24.05.2019, ist das Wahlamt zusätz-
lich auch nachmittags bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Die Anträge auf Ausstellung von Wahlscheinen und Briefwahlunterla-
gen können entweder persönlich oder schriftlich gestellt werden. Auf 

der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte ist ein entsprechen-
des Antragsformular aufgedruckt. Eine Beantragung ist im Übrigen 
auch online möglich. Ein entsprechender Vordruck hierzu ist auf der 
Homepage der Gemeinde Ostbevern unter www.ostbevern.de zu 
finden. Eine telefonische Beantragung hingegen ist unzulässig. Wer 
die Unterlagen nicht persönlich abholen kann, kann auch eine ande-
re Person zur Entgegennahme der Wahlunterlagen bevollmächtigen. 
Auch hierfür ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte ein 
entsprechender Vordruck vorgesehen.

Die Briefwähler sollten übrigens beachten, dass die roten Wahl-
briefe so rechtzeitig an die Gemeinde Ostbevern zurückgesandt 
oder zurückgegeben werden, dass der Wahlbrief am Wahltag, dem 
26.05.2019, bis spätestens 18.00 Uhr hier vorliegt. In den letzten Tagen 
vor der Wahl empfiehlt sich der direkte Einwurf in den Briefkasten am 
Rathaus.

Am Wahlsonntag sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden, sich die Ergebnisse im Rathaus an der Telgter Straße 12 anzu-
schauen.  Wir werden die Wahlergebnisse aus Ostbevern, dem Kreis 
Warendorf und auch die bundesweiten Hochrechnungen und erste 
Wahlanalysen präsentieren. Selbstverständlich werden die örtlichen 

Ergebnisse auch topaktuell auf der gemeind-
lichen Homepage verlinkt und können somit 
vom heimischen Computer aus abgerufen 
werden. Smartphone-Besitzer können mittels 
der kostenlosen Wahl-App „VoteManager“ 
die von "regioIT" in den bekannten Play- und 
Appstores zum Download bereitgestellt wird, 
die Ergebnisse auch auf diesem Wege verfol-
gen. 

Für kühle Erfrischungen bei der Ergebnisprä-
sentation sorgt wieder in bewährter Form 
Ostbeverns Landjugend. Ihnen und den rund 
60 Mitgliedern der Wahlvorstände spricht Bür-
germeister Wolfgang Annen schon jetzt seinen 
besonderen Dank aus: „Sie sorgen am Wahltag 
ehrenamtlich dafür, dass die Wahl ordnungs-

gemäß durchgeführt werden kann.“

Ihre Stimme ist  wertvoll

Europa wahlt !



Der Gemeindehaushalt 2019 ist für uns in der Verwaltung viel mehr 
als ein nüchternes Zahlenwerk: Er stellt für uns eine Art Fahrplan dar, 
indem Geld für bestimmte Aufgaben oder Vorhaben in den Etat einge-
stellt werden. Damit zeichnen wir gemeinsam mit der Politik vor, was 
sich Ostbevern für dieses Jahr alles vornimmt. 

Ein ausgeglichener Haushalt sollte dabei das Ziel jeder Verwaltung 
sein. Für Ostbevern ist das gegeben. Dem Haushalt 2019 stehen sich 
Erträge und Aufwendungen von 25,9 Mio. € in jeweils gleicher Höhe 
gegenüber. 

Zusätzlich zu den Aufwendungen tätigt die Gemeinde aber auch 
noch eine Reihe von Investitionen. In 2019 werden das insgesamt   
21,5 Mio. € sein. Diese Summe dient der Entwicklung neuer Bau- und 
Gewerbegebiete sowie der Durchführung von Baumaßnahmen im All-
gemeinen (an bestehenden Gebäuden) und im Besonderen (das neue 
Rathaus).

Wir wollen Ihnen einmal erklären, wofür die Gemeinde eigentlich Geld 
ausgibt und woraus wir unsere Einnahmen erzielen.

Aufwendungen
Wie setzen sich die Aufwendungen der Gemeinde zusammen? 

Um die Arbeit in der Gemeindeverwaltung effizient erledigen zu kön-
nen, wurden im Ostbeverner Rathaus 5 Fachbereiche gebildet. Für die 
dortigen „normalen“ Aufgaben werden insgesamt 14 Mio. €, das ent-
spricht 54 % des Haushaltes, benötigt. 

Des Weiteren hat die Gemeinde Umlagen in Höhe von 9,2 Mio. €  
(35,5 %) zu entrichten. Alleine die Umlage an den Kreis beträgt für 
Ostbevern 7 Mio. €. Der Kreis setzt seine Mittel schwerpunktmäßig im 
Sozial- und Jugendhilfebereich ein. 

Und den dritten Posten im Haushalt machen sogenannte Sonder- 
effekte (z. B. Kosten für Flüchtlinge, bestimmte Aufwendungen in Bau-
gebieten, etc.) aus. In 2019 betragen diese 2,7 Mio. €, somit folglich 
10,5 % des Haushalts.

Money, Money, Money ...

Die fünf Fachbereiche im Einzelnen sind:

Fachbereich I (Zentrale Verwaltung, Personal, Kinder, Jugend, Schulen, 
Sport, Kultur, ÖPNV) 
Leitung: Hubertus Stegemann

Dieser Fachbereich mit insgesamt 12 Mitarbeiter/innen ist dafür zu-
ständig, alle anfallenden Arbeiten der Bereiche Personalwesen, Infor-
mationstechnologie sowie andere zentrale Dienste in der Gemeinde-
verwaltung zu erledigen. 

Ferner gehören die Bereiche Schule, Sport, Kinder und Jugendliche 
sowie ÖPNV und Kultur hierzu. Diesem Bereich stehen Mittel in Höhe 
von 3,9 Mio. € zur Verfügung.  Dies entspricht ca. 15% des Gesamt-
haushaltes. Davon entfallen 1 Mio. € (ca. 4 %) auf die innere Verwal-
tung und 2,9 Mio. € (ca. 11 %)  auf bürgerbezogene Leistungen, wovon 
die Schulen den Löwenanteil erhalten.

Fachbereich II (Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung, Standesamt, 
Wahlen, Soziale Hilfen) 
Leitung: Barbara Roggenland 

15 Mitarbeitern/innen gehören diesem Fachbereich an. Zentrale An-
laufstelle ist in diesem Fachbereich der Bürgerservice, in dem bereits 
eine Vielzahl an Dienstleistungen bearbeitet werden. Aber auch das 
Ordnungsamt inkl. Feuerwehr, das Standesamt, das Sozialamt sowie 
die Verkehrsangelegenheiten, das Gewerbewesen inkl. Marktwesen 
sind diesem Fachbereich zugeordnet. 

Mit 0,9 Mio. € verwaltet der Fachbereich das kleinste Budget (4 %) des 
Ostbeverner Haushaltes. Dennoch spielt er hinsichtlich seiner Dienst-
leistungen für den Bürger eine besonders wichtige Rolle.

Finanzen)

FB I Innere Verwaltung,
Schulen usw.
FB II Sicherheit/Ordnung,
Soziales

FB III Planen und
Bauordnung

FB IV Infrastruktur

FB V Finanzen

8,7 
 

FB I  
Innere Verwaltung, 

Schulen usw. 
3,7 

FB II Sicherheit/Ordnung, 
Soziales 

0,8 

FB III  
Planen, 

 Bauordnung 
0,9 

FB IV  
Infrastruktur 

3,7 

2,8 

Kreis u.a. Umlagen 
(35%); 9,2 Mio. € 

 

FB I Innere 
Verwaltung, Schulen 

usw. (15%); 3,9 Mio. € 
 

FB II Sicherheit/ 
Ordnung, Soziales 
(4%); 0,9 Mio. € 

 

FB III Planen und 
Bauordnung (4%); 1,0 

Mio. € 
 

FB IV Infrastruktur 
(21%); 5,5 Mio. € 

 

FB V Finanzen (11%); 
2,7 Mio. € 

Sondereffekte (10%); 
2,7 Mio. € 

 

Der Gemeindehaushalt
           2019

Fachbereich III (Planen und Bauordnung) 
Leitung: Klaus Hüttmann 

Mit einem Budget von 1 Mio. € (4 %) sind 6 Mitarbeiter/innen für die 
Bereiche Planen und Bauen zuständig. In dieser Abteilung werden die 
Gemeindegrundstücke verwaltet. Es werden Bebauungspläne erstellt 
und die örtlichen Siedlungsstrukturen weiterentwickelt.

Fachbereich IV (Gebäudemanagement, Hoch- und Tiefbau) 
Leitung: Hans-Heinrich Witt.

Der Fachbereich IV ist verantwortlich für die Infrastruktur der Gemein-
de. Mit einem Budget von 5,5 Mio. € (21 %) kümmern sich 18 Mitar-
beiter/innen (darunter auch die Mitarbeiter des Bauhofes) darum, dass 
z. B. öffentliche Gebäude wie Schulen und Sportanlagen ebenso wie 
Straßen und Brücken intakt sind und in Stand gehalten werden. 

Fachbereich V (Finanzen) 
Leitung: Dr. Michael König. 

Das 8-köpfige Team des Fachbereiches V erledigt sämtliche Aufgaben 
zum Thema Steuern (Grundsteuern, Gewerbesteuern, Hundesteuern), 
Gebührenabrechnung (Abfall, Straßenreinigung, Wasserverbands-
gebühren) sowie die Erhebung von Straßenbaubeiträgen. Auch die 
Gemeindekasse ist hier angesiedelt. Ferner werden in diesem Bereich 
die Haushaltspläne sowie die Jahresabschlüsse erstellt. Das Budget be-
trägt 2,7 Mio. € (einschließlich dem Zuschuss für das BEVERBAD). Dies 
entspricht ca. 11% des Gesamthaushaltes.

Dr. Michael König ist gleichzeitig Kämmerer und allgemeiner Vertreter 
des Bürgermeisters. 
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Ertrage
Die Gemeinde gibt aber nicht nur Geld aus, sondern erzielt auch Ein-
nahmen. Sie setzen sich im Wesentlichen aus Steuereinnahmen in 
Höhe von 14,3 Mio. €, Schlüsselzuweisungen vom Land NRW, Ver-
waltungsgebühren, Kostenerstattungen (z. B. vom Land NRW für 
die Flüchtlingsarbeit) und Erträgen aus der Veräußerung von Grund- 
stücken zusammen. 

Hauptsteuerquellen sind die Gewerbesteuer mit 6,2 Mio. €, die Ein-
kommenssteuer mit 5,3 Mio. € und die vieldiskutierte Grundsteuer B 
mit 1,5 Mio. €.

Investitionen
Innerhalb   der   Haushaltswirtschaft   kommt   den   Investitionen   eine   
besondere Bedeutung zu. Deshalb werden sie in kommunalen Haus-
halbsplänen stets gesondert aufgeführt.

Das ist auch in Ostbevern nicht anders und so weist unser Gemeinde-
haushalt für dieses Jahr einen nicht unwesentlichen Anteil in Höhe von 
21,5 Mio. € für investive Zwecke aus. 

Dies sind im Wesentlichen die Entwicklung neuer Bau- und Gewerbe-
gebiete (Kanäle und Straßen), die Durchführung von Baumaßnahmen 
an Gebäuden im Allgemeinen sowie der Bau des neuen Rathauses.

Die wichtigsten investiven Auszahlungen 2019

Baugebiet Kohkamp III 11,9 Mio. €
Rathaus      5,4 Mio. €
Feuerwehrgerätehaus   1,9 Mio. €

:

Aufwendungen aufgeteilt nach
 Fachbereichen
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Das und diesUnternehmer aktiv

Eine ruhige Kugel? 
	 	 	 	 	 Die	schieben	andere!

Die Raupen des Eichenprozessionsspinners verbreiten sich derzeit 
wieder. Sie beschädigen nicht nur Pflanzen, sondern sind auch für 
Menschen gefährlich. Ihre Brennhaare können allergische Reaktio-
nen und Atembeschwerden verursachen.

Die behaarten Raupen des Nachtfalters schlüpfen Ende April bis 
Anfang Mai. Ab dem dritten Larvenstadium bilden die Tiere feine 
Brennhaare aus, die leicht abbrechen und vom Wind fortgetragen 
werden können. Diese enthalten das Gift Thaumetopoein, das in 
der Haut oder in Schleimhäuten zu allergischen Reaktionen führt. 

Um einer ähnlichen "Plage" wie im vergangenen Jahr vorzubeu-
gen, beginnen wir deshalb bereits Ende April - bevor die Larven 
ihre flugfähigen Gifthaare entwickelt haben - im Umfeld der Schu-
len, Kinderspielplätze, Kindergärten und Sportanlagen sowie in 
besonders sensiblen öffentlichen Bereichen mit der Bekämpfung 
dieser Schädlinge. Dazu werden vom Unternehmen Angelkort aus 

Die Familie Bals hat mit der Aufstellung eines Verkaufsautomaten den Einstieg in die Direktvermarktung gewagt. 

Seit März diesen Jahres können Kunden direkt an der Hofstelle am Grevener Damm 60 a, Wurst- und Fleischwaren sowie Kartoffeln und 
Eier - alles aus der eigenen Haltung bzw. aus regionalem Anbau - erwerben. Und das rund um die Uhr, denn die Waren werden in einem 
speziellen Verkaufsautomaten angeboten. 

Besonders stolz ist Familie Bals auf das hauseigene "Kräuter"-Schweinefleisch, welches sie anbieten: Die auf dem Hof aufwachsenden Schwei-
ne werden mit einer ganz besonderen Müsli-Mischung gefüttert: Neben dem hofeigenen Mais und Getreide bekommen die Tiere außerdem 
noch bewährte, traditionelle Kräuter und Gewürze sowie Gewürzöle zu fressen. Diese Zusätze sind das sprichwörtliche „Salz in der Suppe“.

Durch diese spezielle Müsli-Gewürz-Mischung wird die Verdauung der Tiere gefördert, das  
Futter wird besser verwertet, der Stoffwechsel entlastet und damit auch die Umwelt geschont. Das Ergebnis 
des Ganzen ist eine Fleischqualität, wie man es von früher kennt: zartes und saftiges Kräuter-Schweine-
fleisch, zudem noch fettarm und mit mildem Eigengeschmack.

Appetit bekommen? Na dann einfach mal ausprobieren - der Verkaufsautomat ist 24 Stunden am Tag mit 
den Leckereien bestückt. Und wenn es mal mehr sein darf, wenn sich Gäste ankündigen - kein Problem, 
einfach bei Familie Bals klingeln.

Zuverlässige Erinnerung an Abfuhrtermine
Wer sich an die Bereitstellung seiner Abfalltonnen erinnern lassen 
möchte, kann jetzt wieder auf ein zuverlässiges Instrument fürs 
Smartphone zurückgreifen: den Tonnenticker pro. Im Unterschied 
zu seinem Vorgänger muss der Nutzer der neuen App die Abfuhr-
daten in seinen Kalender importieren. Kostenlos und werbefrei ist 
die App nach wie vor.

„Nachdem der alte Dienstleister seinen vertraglichen Pflichten 
nicht mehr nachkommen konnte, mussten wir uns nach Ersatz 
umsehen“, schildert Michael Dierkes, im Unternehmensverbund 
aus GEG (Gesellschaft zur Entsorgung von Abfällen Kreis Gütersloh 
mbH) und AWG (Abfallwirtschaftsgesellschaft des Kreises Waren-
dorf mbH) für den Tonnenticker zuständig, die Situation im ver-
gangenen Jahr. Die Wahl fiel schließlich mit „regio iT“ auf einen 
Anbieter, der bereits für viele andere Kreise und Kommunen tätig 

Bei René Müller rollen seit Oktober des vergangenen Jahres die 
Kugeln, da fallen "alle Neune" und Strikes und Spares führen zum 
Sieg. 

Seit der junge Ostbeveraner das Kegel- und Bowlingcenter 
"Eastside" an der Raiffeisenstraße 27 übernommen hat, dreht 
sich bei  ihm alles um den "umwerfenden" Kegel- und Bowling- 
sport.

Nun ja, fast alles, denn als Leiter der Jugendfeuerwehr und aktiver 
Feuerwehrmann ist er auch noch ehrenamtlich im Einsatz. 

Doch dank seines 10-köpfigen Teams, das ihn im Kegel- und 
Bowlingcenter unterstützt, klappt das ganz prima, wie er selber 
sagt.

Doch den Sprung in die Selbstständigkeit hat sich René Müller, 
im Vorfeld sehr gut überlegt. Die Kündigung des sicheren Arbeits-
platzes als Karosserie- und Fahrzeugbaumeister ist ihm nicht leicht 
gefallen. Aber bereut hat er seinen Schritt bislang noch nicht, auch 
wenn die Tage mitunter lang sind.  

Kegeln und Bowling sind beliebte Sportarten für Jung und Alt, 
denn beide Aktivitäten verbinden Bewegung und Geselligkeit. 

ist und nun auch den „Tonnenticker pro“ in Ostbevern verant-
wortet.

„Für Nutzer, die schon den alten Tonnenticker kannten, ist es wich-
tig zu wissen, dass eine Erinnerung nicht mehr automatisch durch 
eine sogenannte Push-Nachricht stattfindet“, erklärt Michael Dier-
kes. „Man muss die persönlichen Termine unter dem Menüpunkt 
„Abholtermine“ durch Anwahl des Plussymbols in den Kalender-
bereich  auf seinem Smartphone importieren. Dann läuft’s.“

„Die Erinnerungszeiten sind frei wählbar“, ergänzt Dierkes. Aktiv 
werde der Abholtermin immer um 6 Uhr - wer gern am Vorabend 
erinnert werden wolle, müsse dann „zwölf Stunden vorher“ ein-
stellen.

Zu finden ist der Tonnenticker pro in den App-Stores iTunes und 
GooglePlay.

Tonnenticker pro mit neuem Partner

Gemeinde beginnt bereits mit Bekämpfung des EichenprozessionsspinnersRegional	und	"sau"	lecker!

Somit wundert es nicht, dass die Bahnen im "Eastside" sowohl von 
einheimischen Sportkeglern als auch von auswärtigen Gästen ger-
ne "bespielt" werden. Es empfiehlt sich daher, frühzeitig Kegel- und 
Bowlingtermine zu buchen - auch für Kindergeburtstage an den 
Nachmittagen.

Wer einfach mal "hineinschnuppern" möchte, für den bietet der  
Ostersonntag ab 11.00 Uhr im Rahmen eines Familientages eine gute 
Gelegenheit. Und am 01. Mai wird ab 11.00 Uhr die Biergartensaison  
eröffnet. Neben kühlen Getränken gibt es auch Leckeres vom Grill.

Ansonsten ist das Kegel- und Bowlingcenter "Eastside" wie folgt ge-
öffnet:

Mo. ist Ruhetag, Di. - Do. ab 17.00 Uhr, Fr. ab 16.00 Uhr, Sa. - So. ab 
14.00 Uhr oder nach Vereinbarung. An den Wochenenden werden 
auch frische leckere Kleinigkeiten angeboten.

Kontakt: 

Eastside Kegel- und Bowlingcenter | Raiffeisenstraße 27  Ostbevern
René Müller |  02532 964996 |  info@eastside-bowling.de

Herbern-Ascheberg Fahrzeuge im Einsatz sein, die ein Präparat 
ausbringen, welches gegen den Eichenprozessionsspinner, jedoch 
nicht gegen Menschen, Haus-,Wirbel- oder Nutztiere (wie z. B.  
Bienen) wirken.

Sofern ein Befall auf Privatgrundstücken festgestellt wird, sind die 
Eigentümer für die Beseitigung der Raupen selbst verantwortlich. 
Das Ordnungsamt 
rät dringend dazu, 
Fachfirmen mit der 
Bekämpfung der 
Schädlinge zu be-
auftragen. Adressen 
können im Rathaus, 
 02532 82-16 er-
fragt werden. 



:

bioinspirati
STBEVERN

Kreative Ideen sind gefragt

„Bioinspiration“ – der Zusammenschluss aus den Worten „Bionik“ und 
„Inspiration“ ließe sich wörtlich nehmend vielleicht am besten mit ei-
ner Frage erklären: „Wie können wir die Natur als Vorbild nutzen 
und aus ihr lernen?“ Schließlich haben Pflanzen und Tiere großartige 
Lösungen in ihrem Umgang mit der Natur entwickelt, von denen wir 
profitieren können. 

Dieser Frage möchten wir gerne mit vielen Ostbeveraner/innen und 

Studierenden der Uni Münster (WWU) am Samstag, 27. April 
2019, von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr in der Mensa/Aula 
der Josef-Annegarn-Schule auf den Grund gehen.

Mit dem Instrument „Ideen-Mining“ und unserem Fluss, der BEVER 
als Ideenquelle, möchten wir mit allen Workshop-Teilnehmern in ei-
nen Prozess einsteigen, der den Auftakt zu einer zweijährigen Ver-
anstaltungsreihe bildet, bei dem vor allem die Bereiche Kunst, Kultur 
und Wissenschaft miteinander verknüpft werden sollen.

Geprägt werden die Veranstaltungen von der Zusammenarbeit un-
terschiedlicher gesellschaftlicher Gruppen, nämlich Wissenschaft-
lerInnen der WWU, KünstlerInnen, Studierenden und BürgerInnen 
Ostbeverns. 

Dieser ko-kreative Prozess soll durch „Bioinspiration“ in Gang ge-
setzt werden. Das heißt, die Natur soll uns hierfür als Lehrer dienen 
und gleichzeitig unser Verantwortungsbewusstsein für die Umwelt 
vor unserer Haustür stärken. 

Wir würden uns deshalb sehr freuen, wenn uns viele Ostbevernaner 
mit Ideen bei diesem Projekt unterstützen würden. 

Wer Lust und Zeit dazu hat, ist uns am Samstag, 27. April 2019 um 
10.00 Uhr in der Mensa/Aula der Josef-Annegarn-Schule in Ostbe-
vern zu einem „bioinspirativen Ideengewitter“ herzlich willkommen.  

Aus organisatiorischen Gründen erbitten wir dafür um eine Anmel-
dung bis zum 18. April 2019 bei Ulrike Jasper im Rathaus Ostbevern: 
 02532 82-22 oder per E-Mail an  jasper@ostbevern.de. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist selbstverständlich kostenfrei.

Wir freuen uns auf einen lebendigen, ideenreichen und inspirieren-
den Austausch. Machen Sie gerne dabei mit!

Bioinspiration - was ist das denn?

Uni-Studie
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Eigentlich...
... hätte sie schon längst gestartet sein sollen. Die Rede ist von der in 
der letzten Rathauspost angekündigten Studie Resilienz durch sozia-
len Zusammenhalt – die Rolle von Organisationen 

Sie erinnern sich? Der Lehrstuhl für Bevölkerungsschutz, Katastro-
phenhilfe und Objektsicherheit der Bergischen Universität Wuppertal, 
das Institut für Friedenssicherung und Humanitäres Völkerrecht der 
Ruhr-Universität Bochum und das Deutsche Rote Kreuz wollten ei-
gentlich im Frühjahr diesen Jahres Fragebögen an Ostbeverner Haus-
halte verschicken.  

Der Start der Bürgerumfrage verschiebt sich aber nun in den Sommer 
2019. Voraussichtlich werden erst im Juni per Zufallsprinzip etwa 2.000 
Ostbeverner ab 18  Jahren - ggfls. sogar zweimal (diese Dopplung ist 
gewollt, also nicht wundern) von der Uni Wuppertal Post bekommen.  

Frischer Wind ...
... beim Ostbevern Touristik e. V. 

Yvonne Ganzert (2. v. l.) verstärkt seit einigen Wochen die Ge-
schäftsstelle  des Ostbevern Touristik e. V.. Die Telgterin wird ins-
besondere neue touristische Angebote entwickeln und sich um 
die Social Media Aktivitäten des Vereins kümmern.

Ruth Knoblich (2. v. r.) hingegen sagt nach 11 Jahren Tschüss. Sie 
wird sich zukünftig einer neuen Herausforderung widmen.

Wie schnell doch die Zeit vergeht ...
... das ist auch Christel Lehmkuhle (Mitte) wieder einmal bewusst 
geworden. 

Seit 25 Jahren ist sie bei der Gemeinde Ostbevern beschäftigt und  
überwacht seitdem als Außendienstmitarbeiterin den ruhenden 
Verkehr in der Bevergemeinde. 

Wir gratulieren herzlich zum "silbernen" Dienstjubiläum!

Sollte das Fall sein, würden wir uns freuen, wenn Sie den Fragebogen 
ausfüllen würden. Die Beantwortung der Fragen kostet Sie nur ein 
wenig Ihrer Zeit, Kosten für den Rückversand des Fragebogens kom-
men nicht auf Sie zu.

Mit der Beantwortung des Fragebogens helfen Sie nicht nur den 
Projektverantwortlichen weiter, sondern auch uns als Gemeinde, 
denn die Ergebnisse aus der Studie werden auch uns zur Verfügung 
gestellt. Wir versprechen uns davon Aussagen, wie, warum und wo 
Nachbarschaften besonders gut zusammenhalten bzw. wo eben ge-
nau dieses nicht funktioniert.

startet spater



:Die Baustellen laufen "rund" Die Friedhofe in Ostbevern und Brock

Wir freuen uns, dass die Bauarbeiten am Rathausneubau nach wie vor 
planmäßig verlaufen. 

So sind die Schalarbeiten in der Dachfläche inzwischen abgeschlos-
sen und mit den Zinkarbeiten am Dach kann Anfang Mai begon-
nen werden. In den Startlöchern stehen ebenfalls die Elektriker und  
Trockenbauer, die nur darauf warten, dass die Fenstereinbauten ab-
geschlossen werden und der "Bau dicht" ist.

Und auch die Arbeiten für die Rohinstallation von Heizungs- und Sa-
nitäranlagen haben - wie man auf dem Foto erkennen kann, bereits 
begonnen.  

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben indes in 
ihrer jüngsten Sitzung bereits über die Bodenbeläge im zukünfti-
gen Rathaus beraten: Während alle Büros mit einfarbigem Teppich 
ausgestattet werden, wird es im Bürgerbüro dagegen farbig. In die 
Sitzungsräume und im Ratssaal wird Parkett verlegt und kleine Mosa-
ikfliesen zieren zukünftig die Böden der Sanitärräume.  

Wir sind gespannt, wie es mal aussehen wird.

Es geht gut voran! Seit 2 Jahren
in kommunaler Trägerschaft!

BG Kohkamp III

Viel Lärm um ein stilles Örtchen ...
... doch die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben  
einem Kompromissvorschlag der Verwaltung zugestimmt: Die Toilet-
te neben dem Rathaus-Haupteingang wird ein vollwertiges Behin-
derten-WC – mit Notruf und Zugang nur mit einem Euroschlüssel – 
aber mit der Ausnahme, dass bei größeren Veranstaltungen auf dem 
Rathausvorplatz das WC auch der Allgemeinheit zugänglich gemacht 
wird.

Insbesondere mobilitätseingeschränkte Menschen sollen die Mög-
lichkeit erhalten, das ebenerdig gelegene Rathaus-WC aufsuchen zu 
können, da Toilettenwagen in der Regel nur über Treppenstufen er-
reichbar sind. 

Weitere Voraussetzung ist, dass der Veranstalter eine Reinigungskraft 
zu stellen hat, damit Menschen, die auf eine Behindertentoilette an-
gewiesen sind, auch bei Veranstaltungen ein sauberes WC vorfinden.

Die Fa. Dieckmann Bauen + Umwelt aus Osnabrück arbeitet mit 
Hochdruck an der Erschließung im Baugebiet Kohkamp III. 

Während eine Kolonne in einem Bereich Schmutzwasserkanäle ver-
legt ist eine zweite Kolonne mit der Herstellung von Regenwasserka-
nälen in einem anderen Teil des Baufeldes beschäftigt. 

Polier Bernd Hülsmann steht hier vor einem 8 Tonnen schweren Be-
tonrohr, das einen Innendurchmesser von 1,40 m hat und das mit 
lediglich 1 Promille Gefälle verlegt werden muss. Das heißt pro Meter 
Fließlänge darf nur 1 Millimeter Gefälle vorhanden sein.

Im April 2017 hat die politische Gemeinde Ostbevern die Trägerschaft 
der beiden Ostbeverner Friedhöfe von der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Ambrosius übernommen. Ein Umstand, der vor einigen 
Wochen sogar ein Fernsehteam von RTL für eine Berichterstattung in 
unsere Gemeinde lockte.

2 Jahre ist die Übernahme nun her und längst gehört die Verwaltung 
der beiden Areale mit insgesamt rd. 3.800 Grabstellen, zum "täglichen 
Geschäft". Im Rathaus kümmert sich darum Josef Göcke. 

Die gärtnerische Unterhaltung der Grünflächen und Hecken sowie 
die Instandhaltung der Wege auf dem Friedhof Ostbevern hat nach 
der Übernahme das Gartenbauunternehmen Telgter Grünpflege Wol-
tering GbR übernommen. Im Ortsteil Brock ist hierfür Erich Eichholt 
verantwortlich. Er steht dort vor Ort auch als Ansprechpartner bei der 
Wahl einer Grabstelle zur Verfügung. In Ostbevern können wir hier 
weiterhin auf die jahrzehntelange Erfahrung von Ludger Preckel zu-
rückgreifen, der hier die Beratung der Angehörigen übernimmt.

Mit kleinen Veränderungen haben wir in den vergangenen 2 Jahren 
insbesondere auf dem Ostbeverner Friedhof einige Verbesserungen 
vorgenommen. Ein besonderes Anliegen war nicht nur uns, sondern 
auch vielen Besuchern der Ostbeverner Friedhofsanlage die Sanie-
rung der Toilettenanlage an der Friedhofshalle. Dies wurde bereits 
kurz nach der Übernahme umgesetzt. Durch die nun stattfindende 
regelmäßige Reinigung befindet sich die Einrichtung jetzt in einem 
gepflegten Zustand. 

Auch innerhalb der Friedhofshalle wurden einige Schönheitsrepara-
turen vorgenommen. Jüngste Verbesserung ist eine neue Ton- und 
Technikanlage im Gebäude. Das Gartenbauunternehmen Telgter 
Grünpflege Woltering GbR hat nicht nur neue Lautsprecher sowohl 
innen als auch außerhalb der Trauerhalle installieren lassen, sondern 
auch eine neue Verstärkeranlage angeschafft. Mit Bluetooth-Empfän-
ger und CD-Player ermöglicht sie eine noch individuellere Gestaltung 
der Trauerfeiern.

Der Umwelt- und Planungsausschuss hat sich im vergangenen Jahr 
von den Neuerungen auf dem Friedhof ein Bild gemacht. Auch um 
sich auf die Veränderungen in der Bestattungskultur einzustellen. 
Denn die Nachfrage nach 
kleinen und pflegefreien Grä-
bern nimmt zu. Gleichzeitig 
entsteht eine Nachfrage nach 
neuen nicht-kirchlichen Vari-
anten der Bestattung, die den 
Lebensstil oder die Weltan-
schauung des Verstorbenen 
widerspiegeln. Herausforde-
rungen, auf die wir uns in Zu-
kunft einstellen müssen.
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Sammelsurium

Für die Betreuung der Flüchtlinge stehen im Rat-
haus folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Verena Speicher,  02532 82-19
Sprechstunde: Montag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Josef Brühl,  0172 2524006 
Mansour Ali Mansour,  0152 13122121
Sprechstunden: jeden 1. + 3. Freitag im Monat 
von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Polizeibezirksdienst Ostbevern

Hauptstraße 34 | 48346 Ostbevern |  02532 90495 

Montag 08.00 Uhr – 09.00 Uhr 
Donnerstag 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 Uhr – 10.00 Uhr

Besondere Sprechzeiten
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Ihre Kontakte ins Rathaus

Name  Name 
Annegarn, Bernd (Gebäudemanagement) * 82-40 König, Dr. Michael (Kämmerer/Allg. Vertreter) 82-66

Annen, Wolfgang (Bürgermeister) 82-24 Leinkenjost, Hildegard (ÖPNV, Sport + Kultur) 82-33

Blättler, Tanja (Gebäudemanagement) * 82-44 Loewe, Matthias (Finanzen) 82-63

Bücker, Monika (Wohngeld), 82-14 Michna, Kerstin (Standesamt/Bürgerservice) 82-61

Busch-Lütke Westhues, Christoph (Finanzen/BBO) 82-64 Mußenbrock, Mara (Bauen + Planen) * 82-42

Büstrin, Hartmut (Ordnungswesen) 82-28 Peperhove, Ingo (IT-Systemadministration) 82-32

Cord, Sabrina (Ordnungswesen) 82-18 Peters, Gisela (Bürgerservice) 82-82

Dalhoff, Claudia (BBO) 82-84 Pries, Maria (Sozialwesen) 82-21

Dieckmann, Philip (Gebäudemanagement) * 82-48 Roggenland, Barbara (FBL Soziales + Ordnung) 82-36

Fricke, Matthias (Sozialwesen) 82-20 Rosendahl, Jasmin (Rentenwesen/Wohngeld) 82-52

Göcke, Josef (Bauen + Planen) * 82-45 Rowald, Sabine (Kinder + Jugend/Personal) 82-10

Götker, Margarete (Gleichstellung) 82-55 Rüter, Klaus (Standesamt + Ordnungswesen) 82-16

Große Vogelsang, Marion (Bauen + Planen) * 82-43 Schlee, Inna (Gemeindekasse) 82-74

Hensel, Renate (Gemeindekasse) 82-30 Speicher, Verena (Flüchtlingskoordination) 82-19

Herder, Brigitte (Bürgerservice) 82-82 Stegemann, Hubertus  (FBL Zentrale Verwaltung) 82-31

Hermann, Jurij (Steuern + Abgaben) 82-62 Weitkamp, Michaela (Sanierungsmanagement +  
                                    Wirtschaftsförderung) * 82-88

Heuer, Mechthild (Bürgerservice) 82-82 Welp, Monika (Zentrale Verwaltung + Schulen) 82-34

Hollmann, Kristina (Baugenehmigungen) * 82-65 Welp, Stefanie (Finanzen) 82-29

Huesmann, Ute (Sekretariat Bürgermeister) 82-23 Wiegert, Maria (Gebäudemanagement) * 82-44

Hüttmann, Klaus (FBL Bauen + Planen) * 82-39 Witt, H.-H. (FBL Tiefbau + Gebäudemanagement) * 82-41

Jasper, Ulrike (Presse-/Öffentlichkeitsarbeit) 82-22

Einrichtung  Einrichtung 
Bauhof 78 32 Ambrosius-Grundschule 80 31

Beverbad 18 33 Franz-von-Assisi-Grundschule 9 02 30

Kinder- und Jugendwerk / Jugendcafé 18 16 Josef-Annegarn-Schule 95 65 10

KulturWerkstatt 95 76 99 Polizeibezirksdienst Ostbevern 9 04 95

Ostbevern Touristik e. V. 4 31 03 50 Klärwerk (TEO AöR) 79 31

Beverhalle 96 47 35 Stadtwerke Ostmünsterland 02504 7006-0

Folgen Sie uns auf: 

*) Nebenstelle Erbdrostenstraße 2

Gemeinde Ostbevern | Der Bürgermeister | Telgter Straße 12 | 48346 Ostbevern |  02532 82-0 |  gemeinde@ostbevern.de | www.ostbevern.de

Sitzungsplan der Ausschüsse des Rates
der Gemeinde Ostbevern

Donnerstag, 23. Mai Umwelt-und Planungsausschuss

Donnerstag, 06. Juni Gemeinderat

Dienstag, 18. Juni Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-
schuss

Montag, 24. Juni Betriebsausschuss danach
Gesellschafterversammlung der Bäder- 
u. Beteiligungsgesellschaft Ostbevern 
mbH

Dienstag, 02. Juli Rechnungsprüfungsausschuss

Donnerstag, 04. Juli Haupt- und Finanzausschuss

Dienstag, 09. Juli Umwelt- und Planungsausschuss

Donnerstag, 11. Juli Gemeinderat

Die Sitzungen finden - sofern nicht anders bekanntgemacht - jeweils 
um 18.00 Uhr im Schulungs-/Verwaltungsgebäude der Feuerwehr, Von-
Braun-Straße 7, statt.
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Ganz	schön	viel	Müll!
Von der Kabeltrommel bis zum Autoreifen - bei der Müllsammel- 
aktion "Osbevern putz(t) munter" sammelten viele fleißige Hände  
einen ganzen Großcontainer voller Müll. 

Am 06. April waren etwa 170 Freiwillige in Ostbevern "ausge-
schwärmt", um arglos weggeworfenen Abfall entlang der Straßen 
und Wege einzusammeln.

Wir sagen herzlichen Dank für die Unterstützung!
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Mit	Rückenwind	-	aber	sicher!
Infos zum sicheren Umgang mit E-Bikes und Pedelecs
Mittwoch, 22.05.2019, 15.00 Uhr im Edith-Stein-Haus

Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 24.05.2019, 15.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Ausstellungseröffnung	"Von	Syrien	nach	Deutschland"
Marah Alassad 
Sonntag, 26.05.2019, 11.00 Uhr, la Folie (bis 23.06.2019)

Loburger	offenes	Frühlingssingen
Sonntag, 26.05.2019 im Rittersaal von Schloss Loburg

Schützenfest Schützenverein Westbevern-Brock v. 1872
Mittwoch, 29.05 - Samstag, 01.06.2019

Veranstaltungen im Juni
Heimatverein auf Tour
Sonntag, 02.06.2019, 10.00 Uhr, Treffpunkt: Heimathaus

Die Natur im Schlosspark Loburg - Führung
Sonntag, 02.06.2019, 14.30 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang Schloss

Brotbacktag
Donnerstag, 06.06.2019, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock

Stammtisch für alle Biker
Donnerstag, 06.06.2019, 19.30 Uhr, Gaststätte „Alte Post“

Trauercafé Lichtblick
Freitag, 07.06.2019, 15.00 - 17.00 Uhr, Kaminzimmer Edith-Stein-Haus

Fahrradtour des Schützenvereins Rengering
Samstag, 08.06.2019, 14.15 Uhr, Treffpunkt Gaststätte „Mersbäumer“

Schlösser- und Burgentag
Sonntag, 16.06.2019, 10.00 - 18.00 Uhr, Schloss Loburg

Auftakt zum STADTRADELN
Sonntag, 16.06.2019, 12.30 Uhr, Kirchplatz St. Ambrosius

Seniorennachmittag - Sketche der KFD-Theatergruppe Füchtorf
Mittwoch, 19.06.2019, 14.30 Uhr Gottesdienst in der kleinen Kirche,
anschließend Kaffee trinken im Edith-Stein-Haus

Schützenfest Bürgerschützenbruderschaft St.  Ambrosius
Mittwoch, 19.06. - Samstag, 22.06.2019

Heimatverein auf Tour
Sonntag, 23.06.2019, 14.00 Uhr, Treffpunkt: Heimathaus

Kindertheatertage "Die Schatzkiste" - Theater Don Kidschote
Sonntag, 23.06.2019, 15.30 Uhr, KulturWerkstatt

Tag der Treue
Mittwoch, 26.06.2019, 13.30 - 18.00 Uhr, Treffpunkt: K+K-Parkplatz

Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 28.06.2019, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Ostbevern grenzenlos - Führung
Samstag, 29.06.2019, 14.00 Uhr, Treffpunkt: Geschäftsstelle Touristik

Ausstellungseröffnung	FRI-HALSA	-	Fabian	Coppenrath
Sonntag, 30.06.2019, 11.00 Uhr, la Folie (bis 28.07.2019)

In Ostbevern ist immer was los!

Veranstaltungen im April
Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 26.04.2019, 15.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

"Warm up" für´s Schützenfest Westbevern-Brock v. 1872
Freitag, 26.04.2019, 19.00 Uhr, Schützenplatz Brock

Ostbevern	bioinspirativ	-	Auftakt	und	Ideen-Mining	
Samstag, 27.04.2019, 10.00 - 15.00 Uhr, Aula/Mensa JAS

Maibaumrichten
Samstag, 27.04.2019, 19.00 Uhr, am Rathaus (Hauptstraße) anschl. 
Tanz in den Mai im Feuerwehrgerätehaus, Röntgenstraße 7

Ausstellungseröffnung	"Schichtweise"
Hugo Langner und Judith Maier
Sonntag, 28.04.2019, 11.00 Uhr, la Folie (bis 19.05.2019)

Maiwanderung in die Schirlheide
Sonntag, 28.04.2019, 13.00 Uhr, Treffpunkt: Hof Burlage, Schirl 21

Veranstaltungen im Mai
Brotbacktag
Donnerstag, 02.05.2019, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock

Stammtisch für alle Biker
Donnerstag, 02.05.2019, 19.30 Uhr, Gaststätte "Alte Post"

Trauercafé Lichtblick
Freitag, 03.05.2019, 15.00 - 17.00 Uhr, Kaminzimmer Edith-Stein-Haus

Josefschutzfest
Sonntag, 05.05.2019, 08.00 - 12.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Plattdeutsche Maiandacht
Sonntag, 05.05.2019, 19.30 - 20.30 Uhr, Heimathaus

Freiluftzeichnen mit Martina Lückener
Mittwoch, 08.05.2019, 18.30 - 20.00 Uhr, Treffpunkt: KulturWerkstatt

Dickes Fell und starke Nerven - Referent Dr. Maximilian Bunse
Mittwoch, 08.05.2019, 19.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Kirmes vom 10. - 12. Mai 2019
Die Typberater - literarisch-musikalisches Kabarett
Freitag, 10.05.2019, 19.30 Uhr, Aula/Mensa JAS

Das Wichtigste für´s Tanzparkett - Tanzkurs für Erwachsene
Freitag, 10.05.2019, 20.00 Uhr, Gaststätte Mersbäumer

Early-Bird-Frühstück - Vogelstimmenwanderung an der Ems
Samstag, 11.05.2019, 06.00 - 11.00 Uhr, Treffpunkt: K+K-Parkplatz

Seniorennachmittag	-	Infos	zum	"Wünschewagen"	des	ASB
Mittwoch, 15.05.2019, 14.30 Uhr, Gottesdienst in der kleinen Kirche 
anschl. Kaffeetrinken im Edith-Stein-Haus

Amtseinführung von Pfarrer Marco Klein
Samstag, 18. Mai 2019, 17.00 Uhr in der St. Ambrosius-Kirche 

Rhododendronblüte Schloss Loburg - Führung
Sonntag, 19.05.2019, 14.30 Uhr ab Haupteingang Schloss

Nicht	nur...	Über	die	Mauer	geschaut!Samstag, 15.06.2019 u. Sonntag, 16.06.2019 
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr, Start ab Kirchplatz  
St. Ambrosius


